
U Musk- Iimut weitere 
subses erntest-. 

II Ochs-le sie 850,000 stirbt des 
Hungerind. 

Ileee Zeitungen-nun erriet-them 

Die Wand - Untersuchung. 
Washington U Les, 

Das Senatscdmtte für Mundran- 

glegenheiten fuhr mit Ieinezn Verbot 
Sache chen des General- Wabe fort. 

M Postofficeinspettor UT C. Fol- 
ueß war der erste Zeuge lfr identifi- 
iitte die Abschrift eines Briefes, den 

er an den vierten Hülispojtmeisnr 
Briftow geschrieben hatte, at-: rinnt-L 
Der Brief enthält die Einzelheiten übe-r 
den Besuch des Richters Ort-IF ouii 

Andencia, vor welchem in Kava die 

Postfälle verhandelt wurden. Der er- 

wähnte Richter verlangte eine Ueber- 
an des Berichte-s Bristow’5 über die 

Postbetrügereien in Kuba und zwar, 
wie Zeuge annahm, im Auftrage des 
Generals Wovd. Eis ergab sich daß 
diese Uebersetzung mit SUCH bezahlt 
und die Kosten aus dem lubanischen 
Jnsulaefondg bestritten wurden. Diese 
Uebersetzung wurde von dem Gerichts- 
hof in Kuba als Beweismaterial be- 

trug r nächste Zeuge war Major Ed- 
sut S. Dudley von den Bank-essend- 
pen. Er diente in Kuda alg Aiiditenr 
unter General Wood. Von ihm wurde 

eine Begutachtung über die Applila- 
time der Gesellschaft »Jai Alai« det- 

langt, welche das unter den-. Namen 
«Zronton« bekannte Spiel betreiben 
wollte. Zeuge versagte seine Genehmi- 
gung, worauf eine andere Applilation 
einaneicbt wurde. die sich nur auf das 
Sesände bezog und durch den General 
Bot-d bewilligt wurde. 

Der nächste Zeuge war General 
H. Wilson von der Armee dssr 

Staaten, jetzt vensionirt. Er er- 

zählte dem Conrite, wie er zuerst den 
M E. G. Bellairg in Havana ge- 

und die Ueberzugung gewonnen 
« 

daß derselbe gekommen sei, uer 

die Verhältnisse aus der Insel in ein 
Usele Licht zu stellen. Er. Zeug-; 
habe-hellstes das direkt inss Gesicht 

gingt wvrcus dieser seufzend bemertt 
be, das er gezwungen sei. zu seinen 

rennden ru halten. Mit andere-i 
Bellairs habe als Corresuons 

sent der »Associirten Presse« für Mord 
W gemacht, wie auch aus den von 

ihn serfaßten Corresvvndenzen hervor- 
gehe. Cr, Zeuge, sei überzeugt«-, daß 
Bellt-its nur deshalb nach Havana 
M Um die Beförderung des GeneralH 
Wodd zu betreiben Gefragi. was er 

von der raschen Beförderung des Gene 
tells Wood denke, erklärte der Reue-.- 
UI sie mehr durch Gunst als durch 
Verdienst erworben worden sei. 

Eines Geizhalseg Ende. 
Derbn Conn., It. Tex, 

Engene Grofutt, ein Mann von 62 

Jahren, erlag dem Hunger, trotzdem 
er ein Vermögen von 850000 hatte. 
Er war seit längerer Zeit traut, weil 
et sich die nöthige Speise verjagte und 

sterb, nachdem er die Hülfe der Nach- 
bsren von sich gewiesen hatte. 

Henry Lischer r 
Davenport, Ja» 9. Dez. 

Dem-d Lischer, Herausgeber del 
«Demplrat«, ist in seinem 75. Lebens- 
jahre gestorben. Er war einer der äl- 

deutschen Zeitungsherabggedei 
im Notdwestem Jm Jahre 1851 tarr 
er nach Iowa. Herr Lischer machte 
Du mexikanischen Krieg und den Bür- 
getlrieg mit. 

G u te B e u t e. 

Cleveland, O» 9. Dez. 
Maskirte Einbrecher statteten der 

Dffice der Garlock - Fracee Laundry 
Eos-wand einen Besuch ab und erbeu- 
teeen in Briar. Es waren vier 
Mr, welche zuerst den Wächter fes- 
selten nnd ihn dann dnrch einen Schlag 
Mk ds- Knhf bofinnrsnnålnä mer-bist- 

Rschdern die Einbrecher, welche jeden- 
falls ihr Geschäft verstanden, sich in 
sen Besih des Geldes gesetzt hatten, 
Nieren sie in aller Ruhe einem be- 

nachbarten Hotel einen Besuch ab, lie- 

K sich Getränke gehen und entfernten 

Fürheikathslustige 
De- Moines Ja TO Te; 

Die«Jowa Society for Supxzression 
If Disease, and Degenerach" wird ver 

Meßgebung einen Entwurf unterbra- 
teu, wonach Leute die sich verheirathen 
wollen, dem heirathsclerk ein ärztiiches 

Zeugnis über ihren Gesundheitszus 
nnd vorlesen müssen. 

Kabinett-Sitzung 
sthckncton 9. Dez. 

NR Kabinetz Sitzung 
Wien fünf tglieder bei. Es wur- 
den nur Routine - Angelegenheiten er- 
W. Det AErbcu · Sekretär Wil- 
son gab als Frucht seiner in Michigan 
Wen Beobachtu der Ueber- 

Uuödtuch da die Zeit nicht 
sei, da das Land sewst eilen Zu- 

Get »Mir-en werde, den es ver- 
W 

Menierei. 
Senttle, Weib-, 9. Dez. 

Markt-sen der französischen 
satte »Ja-strei« wurden hier wegen 
W Kasse-i See hatten sich 

In arbeiten weil der Kapi- 
kån Seid sie- weilte tun 

its-II- 

ki- Rittiisnist 
IM Q. DI- 

« Dis-« FULL s eng Oe est-m 
W r das versions-ne Itztatj 
M eht optimistifch gehalte- « 

Wfksikckt sind die folgenden Den-«- i 
Mike zu entnehmen: I 

Du We Punkt dser ngiiftgs. 
W, welche dem Niedergang des] 
W - Markte-Z folgte, ist glücklich( 
Munde-L Das det Eleftizität en:« I 
lichtet-de Courant - System wurde ei- j 
irr schweren Probe unterworfen aber; 
Mk dem Gold Gesetze- von KOCH 
wele die Silbergefahr abwandtki 
We das Land die Krisis glücklichj 
zu Eber-winden Die Mängel des Geld-— ( Systems müssen beseitigt wetdensp 
Muschenswekthe Maßregeln sind: » 

Ausgabe v.n mehr Reakerungslmnd-, 
Und zwar Jsihmifcher Kanal Bonks,- 
slg Grundlage neuer Umlaussmitteh 
Prägung des vorhandenen Silberg; 
Vermehrung des Klein-Kindv sowie 
eine half-prozentige Steuer anf Raim- 
nckbanknoten. 

Der auswärtiqe Handex erreichte 
einen aröItexi lliricmg in der Ge-« 
chichte des Landes: ’..·"infubt, THIle- 1 
719,287: älusfubn F1,420,141.679.1 

Gesamrnt Betrag, IDHTWOAULY 
Die Einwanderung behauptet i;,re· 

Stärke. Zalil ver Eingegvanderienl 
M,315, oder 13 Prozent mehr als je1l Zuvor in einem einzelnen Jahre. 

Die Jnkand Steuern nahmen ins 
Folge der Aufhebung der Kriegsnin 
»r- um III 197 065 ab Wäbkclld dlci 

M fvnneibnien "um 830934873 stie- 

Die Einnahnkn stiegen um T10,-« 
Mem die Ausgaben um THka H 
545, der Baarbeftand um Æ6,498,7783. l 

Für das nächste Fistaljabr ist ein! 
Defizit von 323900000 zu erwartan 

Der Tonnengehalt der amerikani-; 
schen Handels Marine erreichet sernej 

Zßte höhe rnit MADE-is Brutto-is 
onnen. 
Der ausländifche Besitz von Regie-: 

rnngs - Bonds ist in der Abnatnne be: : 
griffen. - 

Es wurden 538 neue National-; 
Bauten oroanisirt. i; 

Die Bevölkerung des Landes arn IX 
November war auf 80.946.000 zu ver- 

anschlagen Geld pro Kopf der Bevöl- ; 

kerung 32999 1 

Pudel in Grund Rnpids. 
Grund Napids, Mich-. J- Les-. 

Jenen prominenten Bürgern, über 
derenBetheiligung am Budel in Granr 
Rapids der Staatszeuge Salsburix 
Näheres mittheilte, wurde die Schande 
einer Verhafiung erspart und ihnen 
durch das Telephon die Nachricht.über- 
mittelt, daß rnan sie im Polizeigericht 

gefiel-en wünsche. Richter Haggerty 
den Haftbefehl gegen Gerrtt H. 

All-ers erließ, erklärte, daß Dr. Ulite 
Devties in dieser Richtung nähere 
Mittheilungen mochte, wonach Alber- 
dern Alderman Renihcrn eine Beste- 
chnng anbot. G wird angenommen 
daß Devries Näheres über denWasser- 
stand-il weiß und die Aussagen Salz- 
burys bestätigen wird. Elias S. 
Busch, Geschäftsfühm ver »Ehe-sing 
Pres« verzichtete auf ein Vorderhör 
und wurde unter 82000 Bürgschafl 
dem Superiorgericht überwiesen 

G r o ß m u t h. 
New York, V. Dez. 

Die Advokaten der Erben des ver- 

storbenen Attienmatlers Maximilian 
Derschei haben in dem Sicherheits- 
fchranddesselben Werthpapiere im Be- 
trage von 8950,000 gefunden Kurz 
vor seinem Tode erklärte HerscheL daß 
man feine gesammte Hinterlassenschaft 
Der Frau W. Georgi in Brooklyn 
til-ergeben solle, welche ihn in seinem 
Alter gepflegt und ihm bis-le Aufmert 
s-—«s-LI-— --:-k-·- sue-A- «f--- -» s 

susskskuksl Genuss-en Hast-, »Heu- ). 

sen, daß er ein reicher Mann sei. 
Die Erbin fand,.daß in Deutsch; 

land vier Verwandte des Verstorbenen 
lebten nnd verlangte darauf, daß die 

hinktlassenfchaft gleichmäßig ver- 

theilt werde. Dies wird jetzt geschehen. 
Somit bekommt sie ein Fünftel und 
die Verwandten erhalken je ein 
Fünsiei 

Flammentod 
Fische-lib- N. J. 9 Dez. 

Nahezu eine ganze Familie erlitt in 
« 

Wohnung in Clarigdurg zehn 
«len von hier, den Flammentod. 

Clayton Fowler, ein Mann von 42 
Jahren, seine 36 Jahre alte Gattin 
und ihre 4 Kinder im Alter von 16, 
13 nnd 2 Jahren und 6 Monaten- 
schliefen in dem zweiten Steklweri des 

zweistöeligen hausez, als das Feuer im 
ersten Stockwerk zum Ausdruch karn. 
Der älteste Knabe sprang aus dem 

Fenster und erlitt nur einige Schram- 
M während dieEltern und die übri- 

Fen drei Kinder in den Flarn inen um- 

wen· 

B i a t te r n. 

Dei-en Del» 9. Dez. 
In Woodland, einer Ortschaft nahe 

Seafotd, Del» herrscht eine Blatteens 
epidemie nnd non 100-Persvnen, welche 
dort wohnen, sind 233 erkrankt. Die 

Staaöksukidheits sszehörde hat über 
dk schaff eine Unarantiine vet 

1 0 0 0 se a h e e. 

constan. Tex, 9. Dez. 
Im Diskurs-Gericht von Ehewiee 

Sonnth wurde Æn Brannt, ein Ne- 
, trimirkeken Angriffs zu 

Jahren Zuehth aus verurtheith 
Unter den Besehen dirs Staates Texas 
W die Jurh eis- Todesßrafe nicht 
Wiss-s- 
-.- «&#39; «- 

W Ist-te t Uebertretung der 

Notation toel eine Untersuchun; 
US Henstrs neksäsn an daz- M- 
tntte itr Postangestgenheiten 

Uotrnan bekämpft den Antrag 
mit großer Entschteoentzett uns 

erklärt, daß die Majorität vor 
der Untersuchung nichts zurüc- 
keben sollte. Es sei positiv de- 

ptet worden. daß Leute, die in ge- 
idcotger Weise aus die Zahtlistsen Ist gewesen, frei ausgehen sollten. 

ß Betrug und Korruption vorge- 
kommen, habe der Präsident dem Se- 
nat mitgethetlt. Das Land sei mit 
der Untersuch nicht zufrieden, und 
der Senatebe o wenig. Die Ange- 
klagten hätten gesagt, daß man sie zt 
Sündenböctcn gemacht habe, unt-höher- 
stehende zu schonen, die nicht minder 
chaldig seien. »Laßt uns alle That- 
achen haben und dann sehen, ob der 

Präsident die Schatten an die Lust 
etzen wird.«« 

Ladae: SeinesWisscns habe die vom 

Präsidenten angeordnete Untersuchung 
alle Thatfachen zu Tage gefördert, und 
der Senat werde wohl daran thun, zu 
erst das vorhandene Beweisrnateriai 
zu präsen. um sich zu überteuaern ob 
dte Untersuchung eine gründliche ge- 
tvesen oder nicht.« 

hoat meint. daß wenn die Betrüge- 
teien so umfangreich seien, wie behaup- 
tet werde· dann sollte Jemand ,,im- 
peached" werden und ein solches Ver- 
fahren müsse vorn Hause ausgeben 
— 

Cullom schneidet die weitere Diskus- 
non av, indem e: ankam aufmerksam 
macht, daß die lud-mische Bill auf der 
Tagesordnung steht. 

Die Resolution wird daraus wieder- 
um zurückgelegt. 

Teller hält eine Rede gegen die lu- 
banische Vorlage. Er führt aus, das-» 
das Gesetz daraus berechnet sei, eine 
blühende Industrie zum Vottheil des 
Zucketitusts lahm zu legen. Die Stim- 
mung siie MS Gesetz sei vom Genekai 
Wood auf Kuba fabrizitt worden. 

Gxeluiivsitzung. Beengung 
Haus. 

Odersiteei, Votsiyet des Kot-sites 

ge Postangelegenheiten, beantragst eine 
solution, welche das Komite ermäch- 

tigt, den Generalpostmeistee um Vot- 

IR aller ans den Postslandal bezüg- 
l n Datumente zu ersuchem Es läge 
nicht in der Absichi des Komitei eine 
allgemeine Untersuchung des Passiv-Jen- 
stes einzig-liefen oder zu empfehlen. aber 
ei sei wesentlich daß es überAlles voll- 

; ständig infemiieå sei. ehe es Bewilli 
ganan empfehle 

Mai-in xemotratisches Mitaiied des 
; genannten Konntest-. unterstützt den 
» Antrag. der daraus mit 172 geaen 116 

Stimmen anqenominen wird. 
Besteigung 
Langlev’s Luftschiss. 

Washinawn ki. TH. 
Der zweite Versuch, das Langtey’sche 

Lastschiff aus die höheren Regionen 
I loszulassem scheidet-te wie der erste. I Die Maschine solgte dem Gesehe der 

Schwerste-se und stürzte in den Fluß. 
wo sie fetzi als vollständiges Wen-! 

s liegt. Glücklicher Weise wurde Nie- 
mand verletzt 

Landagent verhastet. 
Vorstand Ore, ft. Dez. 

hier angelangten vssiziellen Nach- 
richten zufolge ist Thomas McRuit 
Spezialageni des Landamtes in La- 
geange, Ofe» suspendikt worden. Es 
soll an verschiedenen stagwiikdiget 
Teansaltianen betheiligt gewesen sein 

Eheteagödir. 
Pittgbum 9 Dez. 

Frau Insele Hindman ivukde in ih 
ur Our-states tu Useuvpuech PG IDU 

ihrem Manne durch einen Schi- ge- 
tödtet. Nachdem er seine Frau getöd- 
tet hatte, ging Hindrnan in die Küche. 
richtete die Mündung des Revolvers 
gegen seinen hinterwpf und fenertr. 
Die Aerzte erklären. daß er seicht mit 
dem Leben bat-ankommen werde. Die 
Ursache der Tragödie ist nicht belannt 
Aus decBundeshauptstadt 

Washington 9. Dez. 
Baron Speck von Sternburjx ver 

deutsche Botschafter in Washington- 
ist mit dein Damp er «Kaiser Wil 
helrn 2." zurückgeke t. 

Kampf mit Streitern. 
Trinidad. Col» D. Dez. 

Urn Mitternacht langte hier die 
Nachricht an, daß in Segundo zwi- 
schen 30 italienis n Streitern und 7 
Mchtern der Oe ein-haft ein Kampf 
stattfand. in welchem drei Streiter ver- 
wundet wurden, von denen zwei wahr- 
scheinlich nicht mit dem Leben davon- 
kommen werden. Wer den ersten Schuß abfeuertr. ift nicht bekannt. Jetzt i 
dort alles ruhig. 

Schiffs-Nachrichten- 
Neto Weis-Des 

«Qaiier Wilhelm ll.« von Sternen 

Gegen den Sqnelligi 
UND-Wahnsinn DieExetus 
tipe des »Der-fieber! Automobiltlubs« 
hat den Beschluß.gefaßt, eine interna- 
tionale Kon erenz einst-berufen Es 

Li- auf di er berathen werden, wie 
rücksichtölosen Drauflosfahren von 

Internal-Uteer begegnet werden kann. 
Der Schritt dies Mut-s wird aktgetnein 
stii rathen küßt, denn die Gefakr Dr b und ben, welche der fletg 

M Eis-n n nasses Ag, W II c 

·- 

Hartleibig 
nt em Außer-, kozkntfatz alln- Peksmien. Besonders im rufen-n Klim- 

siihlcn nnk dka e deicbwrrdc Dieses Uebel solttc schnell hoben werden 

;u;d zwar dnrb km mild cmrkmdcs und znjchjk stärken es Ilbfüdnmts 
e nsie 

Forniz 

Alpkukriintcr- Blutbclcbcr 
Er eins-km den .m.»1.-!1Ij.:s:m Unk.1tb, kräftigt die Eingrnscidc und stärkt 
den wuchs KLEJHY 

ja -f---·r Ihn cis-se 7"..N,--1 made-»- Dr- peter Fahkneys 
crssd Nu bis-M f-·f..- :’.».»·«-« Fusan-I 

Jota-» vix-»ew» »Hm T III-l « E. Sonne Ave-, Mimgm 

»Und-in vierzig Oft-d tu Reisig Ia- 
sen us. 

Seit einigen Monaten hatte uniek jün- « 

l 

i 
1 

geiet Bruder In Betttppfung gelittens 
Er versuchte mehret-e Heilmittel ohne Ei-- 

»folg. Wir kaufte-i Chambeilain’g Ma- 
«gen- und Lebectäfelchen und fing ek In, 
«dielelben ringt-nehmen Innerhalb drei- 
Eßig Tagen hatte ei vieriig Pfund an GeL 
wicht zugenommen Er ist jetzt qonz 
wird-: hergestellt Tic Tälelihen weiden 
viel getauft Gebt-über Holley, Kauf-l 

leiste, Lang Branch, Mo. Verkauft bei 
U. W BuchheiL 

cASTO R IA 
ist sit-Zunge nnd Kinder 

sltiissiliiM Ins W lruenec Bekaqu Han 

contain-Ist von M 
Wir but-en einen großen Vorrath? 

Tneuek Viämienbücher eibotten. welche 
wii jedem unserer Abonnknten gratis ge- 
ben« wenn sie ihr Aboimrment auf ein 

Jahr im Voraus bezahlen Es ist für 
Jeden von VottheiL feine Zeitung mi 

Bot-us tu bezahlen, denn beiahlen muß 
et sie doch einmal und wenn er is be- 

loint bat, dann ist er damit fest-g und 

hat inne Schulden auch crhält et eine 

hübsche Prämie graut-. Tit neu erhal- 
tenen Prämie-Wucher enthalten iutesesp 
laute Kiiniinolgrschichten, Fahrt-n und 
Abs-neuen Geschichte-i aus dein Tuns- 
IIIle U s. W. Cl- Ctsnj UIUIIUIUI u·u 

vollstännq an anderer Brille. doch Wh- 
i&#39;sn n-« Este-I einiqe Nr III-« .I·s »U«&#39;s" 
Finden-sung« ,,-!3-.-Ic«b(«k«iläis VII-»stan 
»Der Vermit- xmn ä«-I«-1nnu:!s;« »Im 
Kampf um Px Treibt-III »Ti- Ists-»F 
»T»Grildmå:«ikrskTI-:n-:-ks1al;" »T- 
aetdlziuchex :’-,’inIfu-s.;" »Ums-« Inkfcjxu 
FI:.1.Ii-;" »Tem Fech- :I—.-Ia!hfs ;&#39; 

»Te: Nachnvmdiki ;« »Gewinn« 
Wust-« und sandte VIesigs Abt-Inten- 
ten können sich M aumänichtm Rück-« 
In Mieter Osjice oimmchsn unt-s keg- 

wätnge Lin-: esfuchm wn IH IEInmL 

du«-g des ähonnememgspmäckg Its-Ia anzu: 
qeben, welches Iie mümchm TM du 
Augithlbimsumiku»;;i1.« s chil 

publjzim LIer zu berücksichtiaisiu 

MarieA. Hin-Ist mell. 
staukbeiten von Frauen 
und sit-den« 

OffIce: Zimmer 9 IO Im Grund Jelnnd 
Bankmg Co. Gebäude 

III I- e W 
Fand-IT I Wohnung 7 

wkkmen Tag nnd NachI Ewige geleistet 

Kalender iiirj 904 
Hoch-n eingetroffen: 

Der Lehrer hinter-de Bote .. .. 20e 

Derselbe, große Ausgabe. .. .. .50c 

Der Neue- qWelt Kalender-. ...20c 

Regensbukget Marien- Kalender. 2.-"« 

Vetold Kalender » .. .. .25( 

Zickel S Familien-Kalender ........ 25c 

EIFVM Euch einen oder mehren 

. dieiec Kalender m aufe- ek cistre 

sikkukikikcquspamz 
sie m- Lelscn net-zweifelten. I 

VE- Ost-DIESEL- 
voa chIeaso 

Behandlung III Ullopathie,1)os 
möorathiz ,Elektrizität und 

lgememer Medizin 
Wind-I munle III-s kIslscItIszsI Fssårujsn 

Grund cIslandam MW 
I vcn Z. Js- 

Uuflk von « Bis-m Im- 2 NIIEIII 
TM Köhlkk spiel, Imd nIIId IIiIe 
IIIeI Wochen wies-nähren Konsum-I RI- 
siewIII IIII MIII Gelegenbcn habt 

TI« IIIIVCI Etsch-Inst Isi« ITI.I.:- » 

liebsten-m Ist Jus-Ism- IIII N- essus-, III- ,- 

HIIH. Izu-Ism- FIIIIIIII uns IIIIIJHI III hin-»s- Io 
III-Ia LIM: III-III um«-- III und check-. III-m -II: Imqu 
IIIIanII Usqu Est« IIW II a «II«II-II, 

--1-If;ä « Figu? in II s, iI IW 

ji«-kniest« sen-; ·-.«ssIg II 
km Rdcumsx «- 

IJIIISRU W -IIII!k« 
II, Odimnåsl Hut-L III-sum I. I--"-If&#39;-.I 

III.VI man-III tm H scI Ihm-III I Mit-I « 

IEUGSIIIIIIII h- IIIHZIL «·-- III« Zi» fu«-: -.--:« 

Ihn-ca III IIII IIOIIIIIII « Nin-» II« ums-II-, «I..F 
H JOH- I-. ««"« 

WIJUIILI Im « 

fu«-III, scsIII Its-III- «- 

III-« Zum-I Itzt Is- I- Js- 

sum-»I. Im H: IkI k- 

slm uns-H IIIIsIIIIIsIIeIi. 
s. s :II,-1II:»:-.:.p-«I;--I. «-. "- (:II ckIk Hziug 

FisI bei f Xc- III-tu III-s szcsk km I-. ;- 

sckmth Fuss «2«II.:, VII II.II:k-I «Li; Is...« II 

Eis-Ii-I-LIIIIIIs-a, .-.I Igg Irrl. um«-I III-s .s. l s« 

II- Iiudzseulnnam Immu- s«-:l II·-II·. 
n- IIIIIIIIIJIIIIII zu III-I III-I NLIII N SI« n .- 

skbmte Fich- IIIIIU,.7-·mp1«:IIIsIIII:-z ku» Inlan- 
IIEI zIkII tssg ers-»u- 

lmukbsgsm T-« Erim-,unsccsImII.-x- Abg-»an- II, 

RUIIIIIHZL Ins-— ins-Is- :-Lmn-e Fi-- III-If : «.T-- 
III-II Qui-Massen me WIIIQIQIIInIi-«, -:.II(I ,’s MI- 
im :?IIQI :IrI Figckpeikstkem kuasiniIII II spumcll 
IIIIs II- I:iI II- III-Im III IIIIocIks Inn VIII-III .,-:-I»I· »H- 

kien III- IIII Hut-In 
Krebs. XVIII- äIItIIm Simstthiuem 

IOIUI III-non III-HE- b- » III-It lxsud I-- ses II« III 

Piafpnkunqsmsldtxh III-III III-J Its-III .&#39;-:-I u.· HI- 
xzm XII-Ihm III-» III-tm .- «uIIS, .I· csm III-I -«. 

IInIdIcksageII IIIID III m IIII HI« r-- ;-»« JOHN 
uns III-III dIIs IIÖITIII Lmnnmmw ein I. Indus-I 
ZOIICIIIIH T I. Cose- smtj IzII Ih« siegst-Inn In 

Im III giesst-II « III-: Ink inI -s: Time-k- :·.-- k«-?: 
s» stunk-lass uns its-Haikang stn HEXE-»H- 
IJIIIIgeIIgIIiIIIInI usw« IIIhI Kunst III-I .,:I- sp- 
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